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Houshaltswösche

lhr Nodrbor in Herrenhousen/Stöcken

Filiolen: (Fobrik) Vinnhorster Weg 
,l3, 

Telefon 71 3355
Holtenhoffstr./Ecke Weirouchstr.'l
mit Münzreinigung, 4 kg 8,- DM

Stöckener Shoße/Northeimer Wende 9
tet .  /  |  JJ55

Stöckener Stroße l2l gegenüber dem
2. Eingong Friedhof Stöcken

Horzburger Stroße, im Hochhous
I  eteton / |  JJ JJ

Annohmestellen: Mönkeberg, Alte Herrenhöuser Str. 45
I  etefon lY5t zl
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MANNER.TURNVEREIN HERRENHAUSEN

g€9r. 1893 e. V.

Der lfßler
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März - April 197 2

VERE INSNACH RICHTE N

Gerälelurnen, Bodeniurnen, Gymnasllk,
Leichtafhlet ik,  Handbal l ,  Faustbal l ,  Prel lbal l .
Korbbal l ,  Tischlennis,  Volksianz



Herrenhüfe - Pelze
Hqnnovers großes Fqchgeschäff seit 1889 - Oslerslroße 3

. . .  und die

Folo- Arbeilen

aus eigenem

Labor

(se96nüber deln Hesebläch)

Preiqünslige llleine und Spitiluovn
in gulen Qualilälan

fapalen hönnen zaubetn

Peiühalliget tager modtrnu lflusler

laüen . tuf,bodtnbalag . $ardinenzu&eköt

toro 3äitl'#,'fJEil
Werner Tmudzinslei
Halrenho{lstraße 1 7O Ru{ 71 19 ?8

MTV HERRENHAUSEN gesr.  1893e.V.
Sportplatz und Vereinsheim: Han.-Herrenhausen, Am Großen Garten 3, Ruf 794900
Turnhallen in den Schulen: Meldaustr.; Wendlandstr.; Goetheschule, Franziuswogl

Anne-Frank Schule, Eichsfelder Str.; Haltenhoffstr./Auf dem Loh

Konten: Sparkasse der Landeshauptstadt Hannover, Zweigstelle Meldaustraße
Girokontor 272 647 . Postscheck: Hannover 404 03

Diese Nachrichten erscheinen in jedem 2. Monat; Bezugs- und Zustel lgebühr
sind im Mitgl iedsbeilrag enthalten.

1)

Allen Mitgliedern und Freunden
des Vereins wünschen wir

ein frohes Osterfest
Vorstand und Schriftleitung

Der Mitgl iedswart berichtet:
lm Verein wurden ols neue Mitgl ieder oufgenommen:

Erwochsene:
Jose Luis del  Borr io,  Jürgen Dippold,  Wol lgong Felske, Heinz Grosche, Antonio
Gyoroyey, Rostislov Honuj, Brunö Minke, Vlod-imi; Pqndousek, Jürqen Rioken. Hons-
Märtin Sändmonn, Georg Sucho, Klous Schütz, Eernd Schulz, iJdo-Uecker,
l lse Bortholdt, Gieselo Bode, Renote Grosche, Christo Herrschoft, lrmgord Jobusch,

r  Elv iero Linder,  Siqr id Minke, Morl is Rich'er,  Elke Rioken, Beote Rehbein,  lnqeboro
,l Sondmonn. GertrJd Sosse, Angeliko Sucho, Edeltroüd Schmidt-Koch, Lil ion Schulzl

Bouke Stohlhut, l lse Stohlhut, Gudrun Werkmeister, Elke Woschkeruschko,

Jugendliche:
Bernd Aue, Motthios Birkhohn, Reiner Hogemonn, Artur Micholowitz, Jörg Römbke,
Volker Schulz,
Ute Bqrtholdt. Anke Linke,

Kinder:
Fr. Bode, J. Czerwonko, M. Czerwonko, U. Gemnus, M, Groß, H. J. Herrschofi-
Mielke, Uwe Hinz, Jon-Helge Höpner, Roiner Hübner, Christion Morx, Holger Rem-
mers, Jteton Krcnter,  torsten Jcnmrolr  Lhf ls loph te ' l te,  Ko tet  e,

Hoike Ackermonn, Morlino Amosser, Bettino Broll, Coroline Chichos, Korin Gehlhor,
Silke Hoof, Ute Holkemeyer, Anke Herrmonn, l lono Herrschofi-Mielke, Doqmor Kiel,'Sobine Lindner,  Bionco Lobi tz,  Borboro Luyken, Cloudio Moier,  Gobr ie lä Mouri tz,
lsobel l  Mouri tz,  Anke Mevzo, Uto Niederqossel ,  Heike Remmers,  Ulr ike Tei l le.  Doq-
mor Uecker, AndrieHo V6igtlönder, Moriio Wolier, Nicole Wüitefeld.
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Freud und Leid in der Vereinsfamil ie
Allen unseren Mitgl iedern, die in den Monoien Februor/Mörz 1972 ihren Geburtstog
feiern konnten, grotul ieren wir nochtrdgl ich recht herzl ich.

Unsere Grotulol ion gi l t  besonders unseren öl leren und betogien Mifgl iedern;

Hedwio Rosche. Poul  Rücker {70 J. l .  Helene Thomos l /6 J. l .  Morie Drever f78 J.) .
Fr iedr iäh Hon:sch, Hermona Vol lmer ' iB2 J.) ,  Et lo Kochel ,  Kur ' (onrod, Ge*iude Deitdr

Bericht von der Jahreshauptversammlung
Am 26. 2.  fond im Vereinshous unsere diesiöhr lqe JHV stot t .  Um 19.30 Uhr hotten
sich 60 Miigl ieder, dovon 10 nicht st immberächtigte Jugendliche, versommeli.  ))
Leider wor unser 1. Vorsitzender wegen Kronkheit verhindert,  so doß Korl Müller
ols 2. Vorsi izender die umfongreiche Togesordnung ols Diskussionsleiter bewölt igen
mußte. Noch Begrüßung, Totenehrung und Verlesen der lelzten Niederschrif t  wurde
der Bericht des 1. Vorsitzenden zu Gehör qebrocht. Fri tz Todie hob besonders unse-
re f inonziel len Sorgen hervor.  Auch bemöngelte er den Egoismus, der immer noch
in den einzelnen Sporten des MTV herrscht und die Führunq des Vereins so sehr
erschwert. In einer'weileren kri t ischen Anmerkung fürchtet dör 1. Vorsitzende, doß
der Breitensoorl zuqunsien des Spirzensporls ver-nochlcissiqt werden könnie. Ande-
rersei ts se;  dber die 'Arbei l  in den Abte, lungen ouch im let-zten Johr überor,s erfolg-
reich qewesen r-rnd hobe den Nomen des MTV oft on hervorrogender Stel le der E;-
oebnial isten erscheinen lossen. Dos sei nicht zr-r lelzi  ouch den vielen Freunden und
Öönnern zu donken, die den Verein of i  unlerstützt hoben. lhnen gol l  der Donk von
Todie ebenso wie dem scheidenden Mitgl iedswort Richord Schoffert,  der die Mit-
gl iedskortei  iohrelong in vorbi ld l icher Weise ge{ührt  hoi .

Mit Freude konnten sich d;e Mitgl ieder den Bericht des Kossenwories onhören, der
Donk qeschickler Kossenführuno endl ich einen posi l iven Kossenbestond vermelden
konnie:  Dies sei  n icht  zuletzt  durch die Diszipl in der einzelnen Able lungen zu er-
reichen qewesen, die s ich bei  ihrer Ausqoben sehr zurückqehol len hoben. Eine leb-
hol tere Öiskussion enlwickel le s ich,  o ls äer Kossenworl  d iö erneuten Kürzungen lür
dos Houshol ts iohr 1972 bekonntqob. Hier wi l l  der Vorstond im Johresoblouf beson-
dere Hörtelc i l lä orüfen und qesdbenenfol ls l indern.  Mit  Bei fo l l  wurde die Mit te i lung
oufgenommen, doß.eine Bei*ogserhöhung zur Zei t  noch nichl  nolwendig sei ,  obwohl
wrr mrt  unseren Lle. t rogen nredrrger ols onoere verelne l legen.

Die Wohlen brochten dem Verein keine großen Verönderungen. H Brune gob dos
Amt des l .  Schr i f t lührers on U. Rylewicz ob. Loni  Stelzmonn übernohm kommisso- ] ,
r isch dos Aml des Milgl iedswortes und H. Brune wurde 3 Vorsitzender und Ober-
turn- und Sportwort.

Weqen der fortoeschrit tenen Zeit mußte die Berotung der Solzungen erneut ouf
eine-nlonderen Tärmin verlogt werden. Auch die neue Jugendordnung konnte nicht
mehr drskutrert  weroen,

Mit Interesse wurde der Bericht über den Sportplotzbou oufgenommen. Wir werden
im Moi die Tennisplötze in Betr ieb nehmen. Die onderen Anlogen werden bold
folqen. Auch vom Bouvor,ho,ben der Bünger-Schützen ouf unserem Gelönde wur'den
di t  Mitgl ieder in Kennlnis geseizt .

Leider endele donn die Versommlung mi l  e inem Mißton, do einige Mitgl ieder ihr
Temperomenl nicht  zügeln konnten. Es ging um Vorkommnisse in der Jugendobte:-
lunq, die ober irotz ousreichender Louts örke und Hekl ik noch nichl geklörl  werden
kori 'nten. Der Vorstond wird sich ouch mit diesem Problem noch zu bä{ossen hoben
Geqen 0.45 Uhr endl ich konnte Korl Müller die inzwischen slork gel ichteten Reihen
no. '6 Hout"  oder on die Theke ent lossen. H B.

L SI.

MTVer wissen wo man Geld spart!
Darum auch 1972

IHR SIMCA VON FESSER

oder wie wär's mit einem erstkl.  Gebrauchtwagen ?
Wir bieten Sicherheit durch Brief und Siegel!

Wir beraten Sie gern

FESSER & CO KG
HANNOVER

WUNSTORFER STR. 35A u.46

Telefon (0511) 442025
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iuglend Danke!
Der Jugendousschuß des MTV-Herrenhousen bedonki sich im Nomen der Juqend
herzl ich bei den Domen des ,,Mittwoch-Krdnzchens" für den ihr freundlich oesi i f l -eten
Betrog zugunsten der Jugendtischlennisobtei lung. Von einem Teil  der Speide konn-
ten wir neue Tischtennisbci l le onschoffen. Der Rest des Geldes sol l  ols Grundstock
zur Anschoffung einer neuen Tischtennisplotte dienen.

Jörg Schmotz Birgit  Stelzmonn
Jugendworte der JTT

Jugendousschuß
MTV-Herrenhousen

)

ßes,id\ü öia Nünktspialc bet

n,

Achtung Tennis!
Wir möchien die [ , ! i tgl ieder des MTV- Herren ho usen dorouf hinweisen, doß mit
dem 30. 4. 72 die Möglichkei l  eines verbi l l igten Beitf i t ts zur Te'rnisobtei luno oblduft.
Wer von dieser Vergünstigung noch Gebröuch mochen möchte, müßle skh bis zu
diesem Termin entschieden hoben- -

HANDBALL

l. llenen
Mit Abschluß der Hollenserie erreichle die l .  Herrenmonnschofi  einen hervorrooenden
4. Tobellenplotz. Hervorrogend desholb, weil  dieser Plotz in der oberen Totrel len-
hci lFte ols Neuling erkcimpTt wurde. Jo, es hötle soqor ein noch besserer Rono er-
reichl  werden kön;en, wenn uns in einioen Spielen r iehr dos Glück ols dos PecF die
Hond gereicht  hdl le.  lch gloube iedoch, doß mor mit  dem Erreichten zuFrieden sein
konn. An diesem Erfolg woren beiei l igt :

Hons Dombrowski, Roiner Houptig, Rolf Thiede, Rolf Hoose,Rolf Hütlmonn, Hortmut
Roßmonn, Rolf Simmer, Roiner Stetzkowski, Peter Blume, Wolf Bortrom, Roiner Sche-
we und ols Torschützen-König Horry de Cuyper.

Nun erwortet uns die Feldserie, die om 8. Apri l  mit Punkispielen beginnt. Obwohl
die Troiningsbeiei l igung noch Abschluß der Holle nicht so berühmt w:or, wurden in
den erslen beiden Vorberei tunqsspielen berei is k lore Erfolqe oeqen Nieoersocnsen-
l igomonoschof len herousqesp.e- l t .  Wdhrend im ersten Spöl  TB-Stöcken mit  l3:4
Tören deul l ich besiegl  wurde, f ie l  der zweite Sieg übei  den oml ierenden Nieder-
sochsenmeisler TSG Honnover mit l9 :  l l  Toren fost ebenso deutl ich ous.

Wenn es in den Punktspielen ouch so kloppt, dürfte eigentl ich nichts schiefgehen.
Roiner Schewe

{ :o r:; X' ; :i ri:vo: 
" ",,^Damen- und Herrensalon

Winzer
Herrenhauser Strage 65

Gustav Fokke
Med..orthopäd. Fußpllese

Hannover - Herrenhausen Alre Her.enhäus€r Slra8e 52 Rul: ?93390

Zentnalheizungen
Auslührung sämtlicher Arbeiten - auch Umstellung von

Koks auf andere Brennstoffe

Heinniclr lU|eislen
Zentralheizungsbau - Gas-undölleuerungsanlagen
Langenhagen - Spreeweg gi - FernsprecFler 7g46(32

Ihr Fa&geschöfi für Uhren-WtrDEKIND
Uhren, Sdtmudt, Bestedte Herrenhawen Metdaustrcge ls
und, Gesdtenkartikel Ruf 7s 4sts

Sonnlogs zum Frühschoppen treffen

sich die MfVer in lhrem Vereinsheim



Fqhrsrhule Herrenhousen
Hons Georg Krohlz Alte Herrenhöuser Stroße 28

Untericht montogs 19 Uhr . Anmeldung föglich ob 18 Uhr
in der Wohnung im House, 3. Eloge VW und Opel

Jugendtischtennis Wendlandschule
Dienstogs
Freitogs

Otterndorf l l  vom 10. Augusl bis 29. Augusl 72
Priwol l  vom 23. Jul i  b is 10. Auqust 72

Rumönien 22. Juli bis 19. August 72

20.00 - 2l.30 14 bis 18 Jqhre
17.00 -  18.30 bis 13 Johre
18.30 - 20.30 14 bis 18 Johre
20.30 - 21.30 Bosketboll

t
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Wer hot noch Lusl mitzrrspielen?

Vom 16. - 18. Juni'1972 steht uns in Wennigsen eine Blockhülle zur Verfügung.
Teilno hmeberechtigt ob 14 Johre - Keinä Diskussionswochenende -

Anmeldung bei Loni Stelzmonn, 3 Honnover, Wefelsestr. 8,leleton 79 4217

Worum wurde unsere neue Jugendordnung ouf der Johreshouptversommlung nichl
zur Diskussion gestellt, obwohl-hierüber eii Vorstondsbeschluß vorliegt?

Juoendäusschuß

0llemdo(/Priwatl
Auch in diesem Johr besteht die Möqlichkeit für Kinder und Juqendliche des MTV
on den Ferienmoßnohmen der fionnöverschen Sportiugend teil iunehmen. Bei der
HSJ werden die Anmeldunqen in der Reihenfolqe des Einqonqs berücks,cht iqt .  Doher:
Bitte bold onmelden. Anmöldeschluß irr der I. -Moi 72. Dör Töilnehmerbetr;g betrögt
in beiden Logern 190,- DM.

Anmeldung bei: Wolfgong Bour, Ortmonnweg 6, bei dem ieweil igen Ubungsleiter,
oder im Klubhous mittels der inzwischen verteilten An me ldeformu lore.

Den Teilnehmerbetrog bitte ouf Konlo 471120 48 Commerzbonk-Loni Stelzmonn
Otterndorf I keine Anmeldung mehr möglich

Süüler und tnaben
ln der Holle hot es diesmol bei den Schülern nicht so qeklooot wie in der letzten
Feldsoison. Dieses l ieqt in ersler Linie on einer etwos -schwäthen Leislunq in den
Soielen, Zum onderen-muß ober ouch qesoqt werden, doß e,ne unmöql icFe Spiel-
olonoestqltuno zu diesem Mißer{olq bÄiqetioqen hol. Denn wenn Spi; le in einer
Frist-von 2-31ogen ongeselzt werdJn, faät es i icht gerode immer leicht, ol le Spieler
für die Spiele zusommenzubekommen.

Wos die Spielstörke onbelongt, bin ich für die kommende Sommersoison sehr opti-
mist isch, do viele tolentierte Spieler zur Verfügung slehen.

Bei den zwei Knobenmonnschoften ist noch ol les offen, do sie ihre Spiele noch nicht
beendet hoben. Beide können noch einen vorderen Tobellenplotz erieichen, obwohl
uns ouch hier die Soielolononselzunq wie bei  den Schülern einiqe Nochlei le gebrochl
hot. Soroen für did Sommersoison äibt es hier qenouso weniq-wie bei der-Schüler-
monnschäft,  denn ouch bei den Knob-en steht mir viel Nochwuchs zur Verfügung,

Roiner 5chewe

Der Schrank für ,,Erste Hilfe"
. .Wooehobeltwird.dofoJlenSpöne"undwoSporlousqeüblwird,konn es Ver letzun-
'äen 

äeben. Um in solchen Fdl len hel len zu könnenimuß entsprechendes Moter io l
öreifEor sein. Al l  dieses enthdlt der formschöne Schronk, der seif  dem 29. Februor ) l
im Vereinsheim über dem Rou chwo ren-Au lomole n oufgehdngt is i .  Er löst  den bisher
für diesen Zweck zur Verfüquno stehenden Kosten ob. Unser Mi lq l ied Heinz-Hermonn
Peix ist der Spender diesei Schronkes. Er kenni ous persönl ichel Erfohrung - schon
ols Bub mischte er okl iv im Verein mit  -  d ie Nolwendigkei t  von Pf lostern und öhn-
l ichen Utensi l ien. Wir donken unserem Zohnorzt herzl ich für dieses Geschenk.

Der Turn- und Sportousschoß

N EWS
Wir dürfen im Clubhous wieder Diskothekobende veronstolten!

Zur Durchführung von Fohrien und Veronslollungen (Diskothek) richtet der Jugend-
ousschuß entsorechende Arbeilskreise ein. Wer mocht mit?

Künft ige Jugendinformolionen werden im Schoukosten Apolheke Meldoustroße ous-
gehöngt.

12 -  14 Johre
9 -  13 Johre

Beide Loger bielen etwo gleiche Beschdfl igungsmöglichkeiten, wie etwo: Bosteln,
Tischlennis, Schwimmunlerr icht, Fi lmvorfü hrungen, Reitunterr icht (Otterndorf) und
mehrere Fohrfen z, B. Helgolond (Otterndorf).  Die Bodeou{sicht wird von der
DLRG gestel l t .  Die Kinder sind in Zel len zu jeweils l0 Personen mit einem Betreuer
untergebrocht.

1 llowegen I Rumänien I Kanada
Norwegen 7. August bis 28. Augusl 72 15 - 18 Johre 330,- DM
Die Fohrt geht on die Westküste Norwegens on einen Fjord. Die Teilnehmer sollen
den Ablou{ des Logers selber gestol len.

Anmeldungen bihe direkt  on die HSJ, Hous der Jugend Telefon:88022?

13 - 15 Johre 320,- DM

Der Tei lnehmerbetroq beinholtet 60 DM Toschenqeld, dos in Rumdnien wieder ous-
oezohlt wird. Die foit  vierwöchiqe Fohrl wird iniwei Höll ien oufqetei l t :  Eine Feri-
Enhölf le verbrinql die Gruppe im Pionierloqer in Novodori,  die-zweite in einem
Gebirgsloger in äen Korpolän. Anmeldungen-direkl  on die HSJ.

lüarsl du sehon eei unsercnlnserenlen?
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Konodo 7. August bis 28. August 72 750,- DM
In diesem Johr f indet zum ersfen Mol ein . lugendousiousch mit Konodo stott.  Der
Flug geht von Fronkfuri  noch Voncouver, doit  reist die Gruppe noch Courlenov
weiter.  Die Unlerbr ingung erfolgl  in Courtenoy in Fomil ien.  Dör dort iqe Austousch'-
portner ist  der Rolory Club. Als Schwerpunkte s iehen ouf dem Proqr-omm: I  Toqe
Wildniscomping mit Wosserski und Lochsforq und der Besuch im qiaßten HolzfÄ' l-
ler loger der Wel j .  Die Rückreise wird zusommen mit  den GostgeEern ongerreren.
Tei lnohmeberecht igt  s ind ol le Jugendl iche von l6-18 Johren, die in der Zei t  vom
29, August -  19.  September 72 einem konodischen Gost Unterkun[t  und Verpf lequnq
gewdhren. Anmeldungen schnel lmögl ichst  on die HSJ. Wolfgdng -Boui

Sportabzeichen -
nicht immer leicht gemachl !
2. Fortselzung

194I.  Wir  woren durch den qonzen Bolkon qezoqen, bis noch Aihen. Mit  o l ler  oe.
bührl ichen Achlung vor den l i1önnern, die den oly-mpischen Gedorken noch rd. lä00
Johren zu neuem Leben erweckien, betroi ich mit meinem Diskus ienes Stodion, dos
Schouploiz der erslen olympischen Spiele moderner Zei t rechnunq qewesen wor.  Doch
ging mein Troining schnel l  in ein Schouwerfen für einheimisc-hd Foloqrolen über.  ) ,
Auf der steinhort  verbronnien Slodiorerde zerspl i t ier ie der Diskus schl ieBl :ch;  dos in !
einem Sportgeschöft erstondene Ersolzgordt l iug interessonterweise den Aufdruck
, ,Mode in Finlond".

Drei Wochen spöler lroinierte ich im Wienerwold. Wos mir monqels Winier- und
Frühiohrstroining on Sprung- und Schnellkroft fehlte, mußte ich duich die Iniensitdt
des Troinings oufzuholen versuchen, woll te ich bei bevorslehenden Storis in Wien
erfo 'greich sein.  So l ief  ich denr.m Si i le des ioponischen Tempel i reopen'roininqs
die stei lsten Woldwege hinouf,  mi i  kurzen, { löt ien Schr i l ten.  lh der Vorderbr l i -h l
leqte ich eine Weitsprunqbohn on, qenou meinem Quori ier  oeqenüber.  Heute be-
f ir iden sich dort Anlogen,-die zwor dän Nomen ,,Wolthersgrund"' trogen; doch hcingt
dos mit  der ongrenzinden Siedlung zusommen, die nocl  Herrn Wolther von där
Voqelweide benonnl worden in. Notürl ich exist iert ouch die Sprunqbohn njcht mehr.
Do-mols ober arreichte ich hier binnen drei Wochen eine Form, äie Mitte Juni im
Wiener Weilsprungmeister l94l ihren Höhepunkt f inden sol l te. Aber dos wußte ich
on ienem Toge noch nicht. Wir gloubten o_.rch nicht on eine Ausweiiung des Krieges,
schon gor nicht noch dem Oslen. lch hoffte vielmehr, endl ich in einen ungeslöi ien

Bier- uno

Minero lwosser-  Großhondlu ng

_ Gerhcrrd Mqul
Honnover-  Herrenhousen
Honsteinslroße 13 - felelon 794652

Bauklempnerei - Saniläre Anlagen

Rohrleilungsbau - Tiefbau

Hannover - Herrenhausen . Altenauer Weg . Rul 71 0781

HORST HALLIUIANN
Tlschlermelster

Bau- |fnd Möbell ischleFei

Innenausbau

HannoyeF. HeFf.enhausen, Am Fuhrenkompe l9o,  Ruf 713020

t77r

Fruchlsa{f gefränke, Limonaden

erslklassige Tafelwässer

Weine und Spirituosen

BRUNNENHT,ASE
Mineralbrunnen K. G.

Weidendamm 28 - Rut 712451
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Leichtolhlel ik-Sommer zu gehen, entweder im Schotten des ,,Steffels", oder in unse-
rer norddeutschen Heimot. So holte denn ouch die Sportobzeichenwiederholung viel
Zeit in diesen herrl ichen Moi- und Juniwochen vor dän Toren Wiens.

Donn ober wurde doch qen Osten morschiert,  entqeoen meinen und meir ier Kome-
roden Vermulunq. In Loniut, dem kleinen polnische-n Stödtchen zwischen Krokou und
Lemberq mit de; berühmten Schloß des Grofen Potocki bl ieben uns noch einioe
Wochen der Sommlung. Der Ort hotte eine Bodeonstolt  für dos 30$m-Schwimme-n,
die ol le Poststroße wor gut genug für die 10000 m und der Fußbollplotz ist seitdem
um eine Weitsprungonloge bereicherl worden vom Typ Born. Hier wurde denn die
11. Sportobzeichenprüfung unter. Doch .und Foch gebrocht, bevor uns der Sinn noch
Jpofi  rur ern gonzes Johr vergenen so te.

Schweigen über dieses Johr, weil  es dos Themo dieser Erinnerunqen völ l iq sprenoen
müßte. Schweigen über ol l  iene Johre, soweit ich ihnen nicht Stünden in-der Spärt-
hose oblrolzen konnte. Und dos beqonn erst wieder im Jul i  1942 in Chorkow. Dos
Freibod - viel leicht gob es ouch meh'rere - wurde schnell  für die deulschen Truppen
benulzbor gemocht und die Schwimmübung obgelegt. lm Stodion lernte ich beim Troi-
l ing Korl Wolf ous Korlsruhe kennen; är wär dimols Art i l ler ist,  '10 Johre spöter
Olympiosechster im Hommerwerfen von Helsinki.  Wir ir ieben uns mit dem Diskus
mehrmols über den gonzen Plotz. Ar-rch Gerhort Stöck, Olympiosieqer im Speerwer-
fen von Berl in, wor in Chorkow. Doch bevor wir zu einer ersten Besoirechuno über ein
großes Truppensporlfest zusommenkommen oder meine Sportobzeiche-nübunqen
fortgesetzt werden konnlen, begonn der Unglücksmorsch der t .  Armee Richtunq ös-
ten und der Morsch der l .  Armee, der ich onqehörle, Richtuno Koukosus. Auch'Korl
Wolf nohm Kurs ouf Südost; doch hobe ich ihn erst 20 Johrtspöter in einer seiner
Konditor.eien in Korlsnu' lre wiedergesehen. DerHommer, den ich ihm inChorkow ouf
seltsome Weise,besorgen konnfe,-hot ihn durch den gonzen Krieg bis zu seiner Ge-
fongennohme 1945 in Boyern begleitet.

lch selber kom domols ersl  Ende Auoust wieder zur Besinnunq. im Vorfeld des Kou-
kosus noch dem großen Holol i  dieses-Vormorsches. In einem D-orf mit dem deutschen
Nomen Gnodenfeld, in Sichtweite f lonkierl  von Friedensfeld und Weizenfeld, in
diesem Dorf  mi l  leerstehenden Stol lunqen osideutscher Bouweise und mit  Donziqer
Truhen des spciten 18. Johrhunderts in d-en verlossenen Höusern bereitete ich die Fört-
se-z"nq dieser Spor iobzeicherwiede'holunq vor.  Die lonqe und fost  50 m brei l  ous-
ge{ohrine Dorfstroße bot reichl:ch Roum fü-r die 100 m urid für d,e Wurfübunq; doch
{ür die Sprunggrube suchte ich vergebens noch einem einzigen weichen odeisondi-
gen (Juodrotmeler, so hort wor die Erde durch die Dürre des Sommers oeworden.
Schl ießl ich mußte die_ Spi lzhocke her,  um wenigstens einmol weich bei  gulen 5 m
zu londen. -  Gnodenfeld wor wie seine NochboÄiedlungen eine plonmößi-ge Anloge
ous der Zei t  Kothor inos l l .  Ein Fohrweq von qul  1,5 km Lönqe führte uÄ die vön
Buschwerk eingeloßte Siedlung herum, ei eigneie sich ousgezeiihnel für die l0 000 m.
Und eines spölen Nochmittoges, ols die Septembersonne sich dem Elbrus nöherte,
sol l le es geschehen. Doch woil te es on diesem Toqe einfoch nicht kühl werden. Ausl
serdem slör le, , lwon" dos sport l iche Unternehmei durch ungewohnle Flugokt iv i tö1.
So m,Jßle ich denn zum 1 Mole eine Sportobzeichenübun9 o-ufgeben. Es wor genou
die 60. Ubung. Heule würde mon sogen , ,Kommen sie ein änder-mol wieder".  In"einer
Mondscheinnocht zwischen 22 und 23 Uhr hoben wir denn ouch den [out erneur on-
gesetzt .  Und diese Nocht bleibt  mir  unvergeßl ich:  d ie Sterne funkel ten mit  e iner
lntensitdt,  wie mon es nur in südl ichen Reg-ionen erleben konn. Kein Fronlgrol len,
kein Motorengeröusch - weder ouf der Erde noch in der Lufl  -  störlen den Frieden
der Stunde. Nur ous den Melonenfeldern kom dos Jommern und Heulen der Schokole,
ein herzerweichendes Konzert  in Mol l ,  e ine einzige Ankloge gegen ol les Fremde,
wos über den Monytsch hierher eingedrungen woi

Zwischen dieser koukosischen Nocht und dem ukroinischen Sommer des Johres 1943
log zwor dos geglückte Wognis ernes Rückzuges über dos Eis des Asowschen Meeres,
dozwischen loq ober ouch die Trogödie on der Wolgo. lm Osten woren die Mdnner
um Vieles nochdenkl icher qeworden.

In diese Sommerwochen f iel  zur Ablenkr.rng der Truppe ein Fronlsporlfest om Ronde
des Donezqebiels. Als ich mich dobei zum 100 m Endlou{ niederhockte, kniete neben
mir HelmuiFischer ous Eremen. Helmul wor einer der bemerkenswerlesten deutschen
Sporl ler  der 30er Johre.  Zunöchsl  wor er mehrere Johre Bremer Meister im 100 m
Louf.  Donn stel l te er im Schwimmen über 100 m Kroul  e inen neuen Europorekord
ouf,  und schl ießl ich wurde er moderner Fünfkömpfer von Formot.  lhm nohm ich dos
si lberne Sportobzeichen ob, wos er sich zu 3 5 regelrecht erschwomm. Dofür hotten
wir on beiden Ufern des trdge dohinl l ießenden T-orez Wendeplonken in 25 m Ent-
fernunq ongebrochl .  Und der ol te Krouler bl ieb spielend unter 60 Sekunden. Auch ich
er lediqle die ersien 4 Ubunoen der 13. Wiederholunq, dobei  qob eine Eisenbohn-
schweile einen ousqeze chneien Sprunqbolken ob. Di j lO000 m- iedoch folo'en erst
im November ."esi l ich des Dniebr. Die Gefohr dieses Loufes iei l te mein' Freund
Brocksiedt mit mir,  der i938 - olso zwei Johre noch mir - Homburqer Weitsprunq-
meister wor. Und die Gefohr bestond in der Person des Generols- Schörner. Sein
Stob und meine Einhei t  hol len im gleichen Dorf  Quor l ier  bezogen. Noch ol lem, wos
wir von Schörner wußten, höl le ei selbst in diesen Wochen d-er notwendiqen Auf-
fr ischung mit Fohrzeugen und Geröl koum Verstöndnis für unser Unternehhen qe-
hobt. So wöhlten wir denn für den 10000 m Louf einen nebligen Novembertog, -on

dem wir uns sicher vor seinen Pirschgöngen gloubten.

' |  944, lm rumdnischen Kischinew {heute Kisinow und russisch) blühte berei ls Mitte
Apr i l  der Fl ieder.  In dieser ol ten Houptstodl  Bessorobiens hobe ich durch gonz regu-
lören Koufvo.qonq die im verqonqenen Winter ver lorene Spor lousrüslung erselzen
kannen Euroiomäister Fischer--  

-welch 
sel iener Zufol l  im weiten Oslen--  wurde

erneut mein Nochbor. Er lehrte mich dos Reiten, wofür ich ihm in den Rückzugswo-
chen des Jonuor 1945 qonz besonders donkbor wor.  lch boute eine Kuqels ioßonloqe
und beqonn die 14. Ab-nohme mit  knopp l1 m. ln einem rumönischen Birgdorf  legie
ich Wo"chen spdler wieder eine Weil iprungbohn on. Hier hotte ich mit A,at m dln
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le lzJen 6-m-Sprunq meines Lebens. Von ienen 6,40 m. die 1931 bei  e inem Inierno-
t ionolen in R6stoc[ den 3. Plctz bedeuteten. bis zu den 6,41 m in diesem unscheinbo-
ren Bergdorf  sponnte s ich ein Bogen, der l4 Johre -  mit  und ohne Troining -  Wei-
ten zwiichen eben dieser Morke"und den 7 m umfoßte. Dieser Bogen wöre gewiß
noch lönqer qeworden, hötten sich die kommenden Johre onders eniwickelt.  Doch
bleiben wir  näch in Rumönien. Für den'100 m Louf fehl te es in der hügel igen Lond-
schoft on oeroden und ebenen WeoführL,noen, für die Lo.rqstrecke wor es oußerholb
der beselz-fen Dörfer berei ls t ,r  uni i .h" ' .  q-eworden. Anfonq September lond sich in
Litouen Gelegenheil ,  diese Wiederholung {orizusetzen. Einö goirz zivi le Hondverlet-
zung verholf mir zu wenigen Togen der Rr-rhe, die ich in Kenntnis der Frontloge sofori
nutz"!e. Für die Kurzslreck-e Iond"sich schnell  ein ebener Feldweg; die 300 m'wurden
in einem Fluß geschwömmen, iewei ls 150 m mit  und gegen den Strom. Es wor für
diese Ubungen wirk l ich 5 Min.  vor l2 geworden; denn dos Wosser wor berei ls emp-
f indl ich kuhl. (Schluß folgt.)

Allhennenschafl
Am l. Februor 1972 wurde mir durch meine Tbr. eine qroße Freude bereitet l  lch hotte
ol le einqeloden, um mi l  mir  om Komin einige frohe Stunden zu verbr ingen. In jenen
Tooen vlor es r icht winterl ich. r-rnd ich hielt-es doch ftr  r icht io. wenn wii  den Äbend
in -meiner gemütl  chen Siube verbr ingen würden. lch hol te sch'on mit  e iner guten Be-
lei l iqunq q-erechnel, ober on l6 Tbi. hot 'e ich besl imml nichl dedocht. Die Uber-
rosctrrnö ior  um so erfreui icher!  ln der mol l ,qen Stube schmec[te donn dos,,Her-
renhöusär" qonz besonders oui !  Unser l iebe. HÄrm. Fr i tsche hotte uns einige Floschen
zur Verfügu-ng gesiel l t  (er Fotte sie on seinem 75. Geburlslog n;chl geschoff i) .  In
diesem Fol l - .  konnte er s ich ouf uns vol l  und oonz ver lossen. Wenn ein Tbr.  s ich in
Not befindet, muß mon ihm ouch beislehen. l-ch konn wohl sogen, doß es ern 9e-
mütl iches Beisommensein wor. Den echlen Kominobend werden wir zu gegebener
Zeit nochholen.

Unser 3. Dienstoo im Februor f iel  in die Kornevolszei l .  Der Abend sol l te dieser Zeit
ein wenio onqepäßt werden. Dos Vereinsheim wor der beste Ort dofür. Einiqe Dor-
bietr-,ngei bro"cl i ten die enlsprechende Siimmung. Aber dos ol les wöre nichl io rechf
eiwos-qeworden, wenn n:chl  urser K. 'H. Beckei  in seiner Qulen Vor l roqsweise zum
Gel inqän beiqelroqen höt ie!  Er hot uns wunderbor unlerho' len und behelrschie ouch
iene 

"Korn*uälsspräche, 
die in der Domslodt om Rhein übl ich ist.  Leicht ist die

,,Fremdsproche" iedenfol ls nichi zu verstehen. In K.-H. hotten wir ouch den r icht igen
Dolmetsäher. Lieber K.-H., wir sogen Dir recht herzl ichen Donk! * Als wir noch
den schönen Stunden unseren Heimweg ontro'fen, woren ol le Tbr. guter Dinge!

Für den 1. Diensloq im Mtirz wor der Rundgonq um den Moschsee vorqesehen. Leider
konnte ich nicht däbei sein. lch bedouerte!s iehr. lm ncichsten Heft möchte ich dor-

)

über noch berich,len.
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ln Zr-rkunft werden wir in unserem MTVer einen Plofz für krit ische Stimmen freiholien.
Bitte schreibf kurz on die Schrift leitung, wenn euch irgendwo der Schuh drückt. Wir
worden Diskussionsbeitrdge gern zur Kenntnis nehmen und veröffentl ichen. H. B.

Redoktionsschluß für den ,,MTVer" Moi/Juni ist der 15. Moi I972.
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